
Badesee Hohenbökener Moor    Stand: März 2019 
 

Am Zollbaum, 27777 Ganderkesee  
 
 
 
 
Anhand der Wasseruntersuchungsergebnisse aus 
den Jahren 2014 - 2018 ist die Gewässerqualität 
insgesamt als „ausgezeichnet“ zu beurteilen.  
 
 
 
 
 
 

 
Allgemein: 
Der Badesee Hohenbökener Moor gehört zu der 
Gemeinde Ganderkesee im Landkreis Oldenburg. 
Er liegt am Rande des Ortes Bookholzberg kurz vor 
der Kreisgrenze in die Wesermarsch. Zu erreichen 
ist er mit dem Auto oder dem Fahrrad über die 
Stedinger Straße (B212). 
 
 
 
Größe: ca. 54826,10 m² 

 
Ausstattung: 
- Insgesamt etwa 190 m langer Strandbereich mit teilweisem Sandstrand.  
- Flach abfallendes Wasser auf der Strandseite. 
- Aufsicht durch die DLRG am Wochenende.  
- Toilettenhäuschen 
 
Regelmäßige Probenahme:  
Das Wasser des Hohenbökener Sees wird während der Badesaison vom 15. Mai bis 15. September 
regelmäßig untersucht. Die Wasserproben hierfür werden vom Steg aus genommen.  
Die Laboruntersuchung beinhaltet die Testung auf bestimmte Bakterien, sowie die Bestimmung des 
Phosphorgehaltes im Wasser. Vor Ort wird zudem der pH-Wert, die Wasser- und Lufttemperatur, 
sowie die Sichttiefe des Gewässers gemessen. Alle Ergebnisse werden auf der Homepage des 
Landkreises Oldenburg, sowie auf der Seite des Niedersächsischen Landesgesundheitsamtes  
http://www.apps.nlga.niedersachsen.de/eu/batlas/ veröffentlicht.  
 
Verschmutzungsursachen: 
Es liegen keine Einleitungen oder Nutzungen vor, die eine hygienische Beeinträchtigung der 
Badegewässerqualität befürchten lassen würden. Das Verschmutzungspotenzial wird als gering 
bewertet. 
Massenentwicklungen an Blaualgen wurden in den letzten vier Jahren nicht beobachtet, daher wird 
das Potenzial für eine Massenvermehrung aktuell ebenfalls als gering eingeschätzt. 
Ein Massenvorkommen an Makroalgen oder Phytoplankton wurde in den zurückliegenden vier 
Jahren nicht beobachtet, daher wird auch hier das Gefährdungspotenzial als gering bewertet. 
Gesundheitliche Beeinträchtigungen sind somit nicht zu erwarten.  
Eine kurzzeitige Verschmutzung des Hohenbökener Sees wäre durch Wasservögel möglich.   
 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte telefonisch an das zuständige Gesundheitsamt: 
Frau Bischof:    04431/ 85 - 504 
Herr Freudenberg:  04431/ 85 - 513 
Herr Lüsse:   04431/ 85 - 512 
 
oder per E-Mail an gesundheitsaufsicht@oldenburg-kreis.de 

Quelle: eigenes Foto 



 


